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Vegetationseinheiten
Sumpfporst-Birken-Moorwald, Blaubeer-Birken-Kiefern-Wald, Pfeifengras-Birkenwald
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Artenreichtum (Flora)
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

02552

X

Größerer Sumpfporst-Birken-Moorwald "Brandmoor" in einer entwässerten vermoorten Niederung im Wald nordöstlich Jatznick. Der östliche 
Teil des Moores ist noch besser wasserversorgt als der äußerste Westen. Teilweise verlaufen im Biotop alte Gräben, die aber zum Zeitpunkt 
der Kartierung trocken waren. Infolge der fortgeschrittenen Entwässerung breiten sich in der Kraut- oder besser Strauchschicht Blaubeere 
und Preiselbeere aus. Daneben kommt es vor allem auf ehemaligen Schneisen zur Ausbreitung des Pfeifengrases. Das Brandmoor liegt an 
der unteren Grenze der Kartierwürdigkeit. Bemerkenswert ist der große Bestand an Sumpfporst.
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr
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Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch
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Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Betula pubescens

Avenella flexuosa Ledum palustre Molinia caerulea Pinus sylvestris

Calluna vulgaris Eriophorum vaginatum Frangula alnus Pteridium aquilinum
Sphagnum spec. Trientalis europaea Vaccinium myrtillus Vaccinium vitis-idaea
Viscum album


